
 

 
August 2019 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

Wenigstens ein bisschen Regen und niedrigere Tempera-

turen nach der sehr heißen und trockenen Zeit tun doch 

gut. Für Mensch und Natur. 

Vielen Dank an das Kindergarten-Team und alle die sich 

beim Kindergartenfest engagiert haben. Wir konnten bei 

sehr schönem Wetter ein sehr schönes Fest feiern. Zudem 

konnte die Kinderkrippe besichtigt werden und interes-

sierte Eltern über das Konzept beim Team fragen stellen. 

Herzlichen Dank. 

Ein herzlicher Dank auch an die Familie Lassauer und die 

Gemeinderäte Harald Klenk und Hans-Jürgen Fröhlich, 

die den Weg im Baugebiet Oberscheckenbach mit neuem 

Splitt versehen haben. 2. Bürgermeister Jürgen Pfänder 

stellte seinen Schlepper mit Frontlader zur Verfügung. 

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich schöne 

Sommerferien. Ich selbst befinde mich vom 4.9. bis 13.9. 

im Urlaub. In dieser Zeit können Sie sich gerne an 2. 

Bgm. Jürgen Pfänder wenden. 

Am 7.9. sind die Naturpark-Ranger im Galgenholz bei 

Reichardsroth unterwegs. Ein Angebot speziell für Kin-

der. 

 

So wünsche ich allen einen schönen August. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Pfarrer Johannes Raithel segnete die neue Kinderkrippe 
und überreichte Silvia Gehringer als Leiterin der Krippe 

ein kleines Kreuz 

Das Kinderkrippenteam überreichte zum Dank für die 
gute Zusammenarbeit Geschenke an Bürgermeister 

Johannes Hellenschmidt und an Architekt Martin Hahn 

Monika Lassauer und die Gemeinderäte Fröhlich und 
Klenk nach getaner Arbeit. 
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Für den Gemeindebrief  August 2019                      
 
„Aus dem Gemeinderat“   Sitzung vom 09.Juli 2019 zusammengefasst v. Harald Klenk 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Standort und Anschaffung Defibrillator 
 
Nach Diskussion zum Standort des Gerätes wurde der Dorfplatz wegen seiner zentralen Lage als richtig erachtet. Da für den Ganzjah-
resbetrieb Lichtstrom benötigt wird wurde das Gemeindehaus als idealer Standort bestimmt. Das Startkapital stellte bekanntlich die 
Dorfjugend zur Verfügung. Mittlerweile haben die örtlichen Banken und sämtliche Ohrenbacher Vereine durch eine Spende den 
Topf weiter gefüllt. Wir würden uns freuen, wenn hier aus der Gemeinde noch das eine oder andere Scherflein noch dazu kommt, ob 
von Privat oder von Gewerbe alles ist herzlich willkommen. Eine 
Spendenbescheinigung kann durch die VG ausgestellt werden. Der Gemeinderat hat festgelegt, dass die Installation und einen evtl. 
Fehlbetrag von der Gemeinde getragen werden. Ich stehe gerne für alle Rückfragen zur Verfügung. 
 
Tagesordnungspunkt 2 – Streusalz/Winterdienst 
 
Es wurde beschlossen wieder einen Lastzug mit 25 to über die Fa. Langenbuch zu beschaffen, da dies nach wie vor die günstigste Fir-
ma ist. Der Preis beträgt 93,50/to ohne Mwst, das bedeutet eine Gesamtausgabe von 2.781 €. Der Gemeinderat hat die Bestellung ein-
stimmig beschlossen. 
 
Tagesordnungspunkt 3 – Straßensanierung 
 
Die Firma Geuder legte ein Angebot zur Sanierung/Oberflächenbehandlung der Teerstraße oberhalb der Fa. Schilling ab der Einmün-
dung von der Staatsstraße bis Richtung Flurstein mit knapp 19.000.- € vor. Hier sollen die Leistungen nochmals geprüft werden. Die 
Entscheidung wurde vertagt. 
 
Tagesordnungspunkt 4 – Bekanntgaben 
 
Keine 
 
Tagesordnungspunkt 5 – Verschiedenes-Wünsche-Anträge 
 
Nach Reklamation will die Fa. Strabag die mangelhaften Bankette an den erneuerten Straßen nachverdichten. Die gebrauchten Straßen-
begrenzungspfosten werden noch erneuert, das stellte nur ein Provisorium dar! 
 
Es sollen, auf Anregung von Gemeinderat Martin Keller, die Ortverbindung Landturm Richtung Autobahnunterführung und die Ort-
verbindung Habelsee nach Endsee bis zur Autobahnunterführung noch in unser  Straßensanierungsprogramm aufgenommen werden.  
 
Nach mehrfacher Reklamation soll der Fußweg in der Oberscheckenbacher Siedlung zwischen den Anwesen Lassauer und Pieler ge-
splittet werden. Gemeinderat Hans Jürgen Fröhlich regt an dies in Eigenleistung zu erledigen. Gemeinderat Harald Klenk erklärt sich 
bereit mitzuhelfen und Jürgen Pfänder stellt seinen Schlepper mit Frontlader zur Verfügung. 

 
Widerrechtliche Bauschuttablage 
 
Im Baugebiet Oberscheckenbach ist Bauschutt 
widerrechtlich abgelagert worden. 
Das Gleiche gilt für den Graben an der Kreu-
zung von Reichardsroth kommend am Wald-
rand. 
Die Verursacher möchten ihren Bauschutt bitte 
wieder abholen und ordentlich auf der Bau-
schuttdeponie entsorgen. 
Öffnungszeiten der Bauschuttdeponie sind auf 
der letzten Seite. 
 

Wir weisen noch einmal dringend darauf 
hin, solche unerlaubten Ablagerungen zu 

unterlassen. 



August — GEMEINDEBLATT 2019 -3- 

 

 
Wichtiger Hinweis des Wasserwirtschaftsamtes 
 
Auf Grund der anhaltenden Trockenheit sind die Abflüsse an den Gewässern auf ein niedriges 
bzw. sehr niedriges Niveau gefallen. Entnahmen aus Flüssen und Bächen für Beregnungszwe-
cke können bei den derzeitigen Abflussverhältnissen zur Schädigung der Gewässer bzw. der Bi-
ozönosen führen. Deshalb ist derzeit von Entnahmen - auch im Rahmen des Anlieger- oder Ge-
meingebrauchs abzusehen. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach wird im Rahmen der techni-
schen Gewässeraufsicht schwerpunktmäßig Kontrollen durchführen. 
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Dem verantwortlichen Umgang mit unseren Ressourcen auf der Spur 
 
Die vierte Klasse der Grundschule Oberscheckenbach durfte am 28.06.2019 bei einem Unterrichts-
gang Landwirtschaft hautnah erleben.  Herr Robert Karr hatte den Schülerinnen und Schülern er-
möglicht an dem Projekt der landwirtschaftlichen Lehranstalt Triesdorf teilzunehmen. Unter pro-
fessioneller Anleitung der Experten vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Uffen-
heim, Gudrun Riedel, und dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach, Hartmut 
Schwinghammer, untersuchten die Kinder zunächst den Blühstreifen rund um ein Maisfeld. Der 
Nutzen für die Natur und damit auch für uns, stand hierbei im Vordergrund. Dann konnte auch im 
Feld weitergeforscht werden. Die Schüler maßen die Abstände zwischen den einzelnen Pflanzen und den Pflanzreihen. 
Nun wurde ermittelt, wie viele Pflanzen pro m² auf einem Mais- und einem Weizenfeld zu finden sind. Nachdem die 

Viertklässler zusammengetragen hat-
ten, was eine Pflanze zum Wachsen 
benötigt, konnte dies auch auf einen 
behutsamen Umgang mit den Böden 
und den vorhandenen Ressourcen 
übertragen werden. Genug Dünger, 
damit die Pflanzen wachsen können, 
aber nicht zu viel Dünger, um das 
Grundwasser nicht zu belasten. Zu-
dem lernte die Klasse den kleinen, 
aber wichtigen, Helfer des Landwirts 
kennen – den Regenwurm. Das dieser 
den Boden ständig belüftet, kleine 
Bewässerungsgräben zieht und seine 
„Vorratskammer“ sternförmig um sei-
ne Löcher anlegt, faszinierte alle. 
Nachdem die Schüler der vierten 
Klasse dann eigene Saatbomben für 
zuhause geformt hatten, zeigte Herr 
Andreas Geuder, in einem eigens aus-
gehobenen Loch, die verschiedenen 
Bodenschichten seines Feldes. Der 

verantwortungsbewusste Umgang mit unseren Ressourcen und das Beibehalten des Gleichgewichtes der Natur waren nur 
ein paar der interessanten Informationen, die die Schüler von 
diesem Vormittag mitnehmen konnten. Eine tolle Erfahrung 
für alle Beteiligten. 
 
Tischfußballturnier 
 
Das diesjährige Tischfußballturnier hätten sich die Zuschau-

er nicht spannender vorstellen können: In einem torreichen 

und ebenbürtigen Finale setzte sich das Team der 4. Klasse, 

repräsentiert durch Lasse Gehringer und Niklas Krämer, 

gegen Luis Halmer und Tom Gehringer aus der 2. Klasse 

durch. Endstand 12:11. Herzlichen Glückwunsch an das 

Siegerteam! 

 
 
Verabschiedung Bufdi 
 
Verabschiedung unseres Bufdis Moritz Höher "Einfach spitze, 
dass du da warst" sangen die Kinder zur Verabschiedung unse-
res Bufdis Moritz Höher. Er war eine tolle Unterstützung im 
gesamten Schulbetrieb. Dieses praktische Jahr an der Grund-
schule hat in ihm die Entscheidung reifen lassen, ab Oktober 
ein Lehramtsstudium für Grundschule in Würzburg zu begin-
nen. Dafür wünschen wir ihm alles Gute und wir freuen uns 
schon auf einen zukünftigen Kollegen! 

Pflanzreihen werden vermessen Die Kinder formen Saatbomben 
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Diakonieverein Rothenburg Nord e.V. 

Herzliche Einladung 
zur Einweihung der neuen Räume im 1. Stock  

und zum Tag der offenen Tür in der 
Diakoniestation Hartershofen 
am Sonntag, den 22.09.2019 

 

Beginn ist um 13 Uhr in der Diakoniestation (1. Stock) mit der Einweihung durch Pfarrer i. R. Karl-Heinz Gis-
bertz und verschiedenen Grußworten. 
Anschließend sind alle Gäste zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Sie haben außerdem die Möglichkeit zu einem 
Rundgang durch das gesamte Gebäude. Dabei haben Sie sowohl im Erdgeschoss als auch im 1. Stock kompe-
tente Ansprechpartner/Innen aus der Vorstandschaft bzw. aus dem Team, die Ihre Fragen zum Diakonieverein, 
vor allem aber zu den baulichen Veränderungen in der Diakoniestation, gerne beantworten.  
Wir freuen uns ganz besonders über die Zusage der Blaskapelle Gattenhofen, zum Gelingen des Nachmittags 
mit musikalischer Unterhaltung beizutragen. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an diesem Sonntagnachmittag einmal bei uns in Hartershofen vorbei-
schauen könnten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
von der Vorstandschaft und vom Beirat des Diakonievereins Rothenburg Nord e.V. 
sowie vom gesamten Team der Diakoniestation Hartershofen. 
 
Karl-Heinz Gisbertz 
1.Vorsitzender 
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Einladung zum 11. Rothenburger Landwehrlauf beim SC Adelshofen am 15. September 2019 

 

Der SC Adelshofen lädt alle Mitglieder, Freunde und Interessierte zum großen Lauftag ein.  

Ab 10.00 Uhr gibt es im Vereinsheim ein Weißwurstfrühstück, aber auch andere Speisen sowie ein 

schönes Kuchenbuffet locken. Nachdem in den vergangenen Jahren der „Landwehrlauf“ in der 

Gemeinde Adelshofen erfolgreich angenommen wurde, führt der SC Adelshofen seinen 11. Rot-

henburger Landwehrlauf wieder durch. Start und Ziel der Läufe ist auf dem Vereinsgelände des SC 

Adelshofen. 

Die Halbmarathonstrecke steht dieses Jahr auf dem Programm mit einer aktualisierten, abwechs-

lungsreichen Strecke. Der SCA gestaltet seinen Lauftag aber auch wieder für die Hobbyläufer und Kinder mit einer 10 KM und 5 KM 

Strecke sowie kürzeren Strecken für die Schulkinder am Nachmittag ab 13.00 Uhr. 

 

Mit frischem Schwung ins neue Schuljahr 

Die Grundschule Oberscheckenbach und der SC Adelshofen veranstalten gemeinsam eine Laufveranstaltung für alle Schüler, Eltern 

und sportbegeisterten Freunden. 

Gewinner ist die Klasse, die die meisten Läufer auf die Strecke bringt. Sie erhält einen Klassenpreis. Unter dem Motto „Gemeinsam 

sind wir stark“ sollte jeder Schüler versuchen, möglichst viele Freunde und Bekannte für seine Klasse laufen zu lassen. Auch erhalten 

die drei besten Einzelläufer jeder Klasse einen Sachpreis. Es winken schöne Preise und es gibt eine gesonderte Wertung für Damen 

und Herren bei den Läufen.  

 

Anmeldung auch über Email:   info@sc-adelshofen.de 

 

Zeitplan: 

Startunterlagenausgabe ab 8.00 Uhr 

 

Folgende Läufe starten:  Startgebühr: 

 

Start, 10 km Hobbylauf 9.30 Uhr 7 € 

Halbmarathon. 21,1 KM 9.45 Uhr 15 € 

Start, 5 km Hobbylauf 12.00 Uhr 4 € 

Interessierte Nordic-Walker können jederzeit auf die Strecke. Es wird keine Startgebühr erhoben. 

Siegerehrung ca. 12.30 Uhr  

 

Jugendliche: 

1. Klasse und Vorschüler, 800 m 13.00 Uhr 1 € 

2. Klasse, 1000 m 13.15 Uhr 1 € 

3. Klasse, 1500 m 13.30 Uhr 1 € 

4. Klasse und Schüler der ehem. 14.00 Uhr 1 € 

4. Klasse, 2000 m  

Siegerehrung 14.30 Uhr 

 

Anmeldung erfolgt in der Schule oder auf dem Gelände bis eine halbe Stunde vor dem Start 

bei der Startunterlagenausgabe. 

 

Viel Unterhaltung erwartet Sie, aber auch ein großes sportliches Angebot.  
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Wildbad Rothenburg—Termine 
 
Sonntag, 4. August, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Soli Deo Gloria 
Im Rokokosaal des Wildbads offeriert das Heilsbronner Kammerorchester ein breit gefächertes musikalisches 
Programm unter dem Titel „Soli Deo Gloria“, Gott allein die Ehre. Die Leitung des Konzerts hat Kapellmeiste-
rin Christel Opp. Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das traditionelle Sonntagscafé im Wildbad erwar-
tet seine Gäste von 13.30 bis 17 Uhr. 
 
Sonntag, 11. August, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg „Mein Wildbad“ 
Die Sonderführung „Mein Wildbad“ gibt Einblicke in die Geschichte und Arbeitsweise der evangelischen Ta-
gungsstätte, in aktuelle Projekte und Planungen. Ausgangspunkt für diesen Rundgang ist das Rondell am 
Haupteingang. Der geführte Spaziergang ist kostenfrei. Vor oder nach der Sonderführung „Mein Wildbad“ 
können sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im traditionellen Sonntagscafé des Hauses stärken. Es hat 
von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Sonntag, 18. August, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Café &Tanz 
Tanzlehrerin Marion Vetter bietet auch im Sommer 2019 für alle Tanzfreudigen – für die nicht vom Fernweh 
Getriebenen ebenso wie für alle Ferienreisenden – wieder einen ganz besonderen, erlebnisreichen Kurzurlaub 
an. Die ca. 1-stündige, schwungvolle Reise mit Musik und Tanz führt durch verschiedene Urlaubsländer. Jede 
und jeder kann mitmachen. Es sind weder Vorkenntnisse noch Tanzpartner erforderlich. Eintritt frei; Danke-
schön gerne. Das Sonntagscafé hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Sonntag, 25. August, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Park Pittoresk 
Zum ersten Mal begrüßt das Wildbad seine Gäste zu einer öffentlichen Führung unter dem Titel „Park Pitto-
resk“. Speziell geschulte Gästeführer weisen ihnen besondere Spazierwege durch den ehemaligen Kurpark, lei-
ten über seine breiten Hauptwege, aber auch über geheimnisvolle Pfade im naturbelassenen Bereich des Land-
schaftsparks, führen zu besonderen Sichtachsen, lichtdurchfluteten Freiflächen und romantischen Aussichten. 
Festes Schuhwerk ist ratsam. Kosten für den 
Rundweg „Park Pittoresk“: 5 Euro, vor Ort beim 
Gästeführer zu entrichten. Treffpunkt ist das Ron-
dell am Haupteingang. Das Sonntagscafé hat von 
13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Donnerstag, 29. August, 17 Uhr, Wildbad Rot-
henburg—Seniorenstammtisch am Wildbad-
grill 
Noch einmal bitten der Seniorenbeirat der Stadt 
und das Wildbad Gäste jeden Alters zu einem 
geselligen Beisammensein, Gesprächen und zum 
Kennenlernen in den Biergarten des Wildbads. 
Von 17 bis 18 Uhr kann überdies die historische 
Kegelbahn benutzt werden. Bei schlechtem Wet-
ter findet der Seniorenstammtisch im Theatersaal 
des Hauses statt. Um Tischreservierung wird ge-
beten. 
 
Sonntag, 1. September, 15 Uhr, Wildbad Rot-
henburg Flautissimo 
An diesem Sonntagnachmittag führt das musika-
lische Programm vom Frühbarock über Werke 
von Johann Sebastian Bach bis hin zu einer mit-
reißenden Pop-Suite von Michael Schütz 
(*1963). Es musiziert das Duo „Flautissimo“ aus 
Ansbach: die international gefragte Forchheimer 
Blockflötistin Anke Rosbigalle und Dekanatskan-
tor Carl Friedrich Meyer am Flügel. Der Eintritt 
zum Konzert ist kostenfrei; ein „Dankeschön“ 
erwünscht. Das Sonntagscafé hat von 13.30 bis 
17 Uhr geöffnet.  
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Freier Wohnraum für Migranten und andere 
 
Die Integrationslotsin für Ehrenamtliche in der Asylarbeit, Frau Diana Jones, bittet Vermieter und Vermieterin-
nen, freien Wohnraum für Migranten und andere, auch einheimische Bedürftige, mitzuteilen. Unter 
www.landkreis-ansbach.de – Leben im Landkreis – Asyl – Wohnraumbörse sind Informationen und ein Formblatt 
hinterlegt, mit dem Vermieter und Vermieterinnen Angaben zu Ihrem Wohnobjekt machen und direkt an die Lot-
sin senden können. 
 
Die Integrationslotsin stellt die anonymisierten Wohnraumangebote den Kommunen, Wohlfahrtsverbänden und 
Asylhelferkreisen im Landkreis Ansbach zur Verfügung. Der Fachbereich Integrationslotse im Landratsamt Ans-
bach verwaltet die personenbezogenen Daten. Diese können im Einzelfall von den Gemeinden und Helferkreisen 
dort erfragt werden. Die Integrationslotsin des Landkreises Ansbach fungiert dabei als Bindeglied zwischen Kom-
mune und ehrenamtlichen Helferkreisen. Selbstverständlich entscheiden die Vermieter/-innen nach der Vermitt-
lung eigenständig, ob und mit wem sie einen Mietvertrag abschließen möchten.  
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Jones gerne als Ansprechpartnerin unter der Nummer 0981-468-5123 oder E-Mail 
integrationslotse@landratsamt-ansbach.de oder per Post an Landratsamt Ansbach, z.H. Integrationslotsin, Crails-
heimstrasse 1, 91522 Ansbachzur Verfügung. 

http://www.landkreis-ansbach.de
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de
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   NATUR IN WASSERTRÜDINGEN 2019 GMBH 
   MARKTSTRASSE 19 | 91717 WASSERTRÜDINGEN | T 09832 70860 05 | F 09832 70860 25 

   EGGMANN@WASSERTRUEDINGEN2019.DE | WWW.WASSERTRUEDINGEN2019.DE 

Familientage im August:  

 

 

Datum Motto (Arbeitstitel) 

Samstag, 03. & Sonntag, 04. August Thailandfest 

Samstag, 10. & Sonntag, 11. August Brot & Spiele u.a. mit Rodscha und Tom 

Samstag, 17. August Verzauberte Gartenschau 

Sonntag, 18. August Kinderkulturtag 

Samstag, 24. August Square-Dance-Festival 

Sonntag, 25. August Niederfallfest und Tag der Drehorgler 

Freitag, 30. August N-ERGIE Kinotour (Open-Air) 

Samstag, 31. August N-ERGIE-Familientag mit Open-Air Kino 

Mit den Naturparkrangern unterwegs  

mailto:EGGMANN@WASSERTRUEDINGEN2019.DE
http://www.wassertruedingen2019.de/
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Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft 

 

Anträge bis 30. September stellen 

 

Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und Forstwirtschaft tätig waren, können 

eine Ausgleichsleistung bei der Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirt-

schaft beantragen. 

Anspruch hierauf hat, wer eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung bezieht, am 1. Juli 2010 das 50. 

Lebensjahr vollendet hat und für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Be-

schäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft nachweist. 

Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens 

sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. 

Auch ehemalige Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversor-

gungswerkes haben, können einen Antrag auf die Ausgleichsleistung stellen. 

Die maximale Leistungshöhe beträgt zurzeit monatlich 80 Euro für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledige. 

Anträge auf eine Ausgleichsleistung sind bis zum 30. September 2019 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßge-

bend, wenn der Antragsteller bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2019 bezogen hat. Wird der Antrag 

später gestellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2019 verloren. 

Rückfragen können gerichtet werden an: Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirt-

schaft, Druseltalstraße 51, 34131 Kassel, Telefon: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-49, E-Mail-Adresse: 

info@zla.de, Internet: www.zla.de 

Ausbildung zum Hospizbegleiter 

 

Der Hospizverein Rothenburg bildet wieder ehrenamtliche Hospizbegleiter aus. Start der Ausbildung ist am 

24.04.2020. Sie haben Interesse oder Fragen hierzu?  

Wenden Sie sich gerne an Frau Ursula Memhardt, Tel.: 0151-54 80 93 53. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Hospizverein Rothenburg o.d.T. e.V. 

Erlbacher Str. 82 

91541 Rothenburg 

Wir über uns—Familienlandkreis—Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach 

„Familien und Kinder sind das Fundament und die Zukunft unseres Landkreises“, so 
der ehemalige Landrat Rudolf Schwemmbauer. Auf seine Initiative wurde am 9. Ok-
tober 2006 zusammen mit der damaligen Bundesfamilienministerin Ursula von der 
Leyen das lokale Bündnis für Familien im Landkreis Ansbach gegründet. 

Seit dem Amtswechsel wird unser Bündnis von Landrat Dr. Jürgen Ludwig auf vielfältige Weise gestärkt. Er 
unterstützt bei Veranstaltungen, begleitet Projekte und engagiert sich für die Weiterentwicklung des Bündnis-
ses. Zusammen mit den Bündnisakteuren setzt sich Landrat Dr. Ludwig dafür ein, den Landkreis Ansbach fami-
lienfreundlicher zu gestalten. 

Bürger, Unternehmer und Vertreter vieler Institutionen erarbeiten im Bündnis für Familie Verbesserungsvor-
schläge und wirken bei der Umsetzung von Projekten mit. Vieles wurde seit der Bündnisgründung umgesetzt. 
Jeder kann mitmachen - auch Sie! 
 

So wird der Landkreis Ansbach zum FamilienlANdkreis. 
 

Besuchen Sie unsere neu gestaltete, Homepage www.familienlandkreis.de. 

mailto:info@zla.de
http://www.zla.de
http://www.familienlandkreis.de
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 13. August 2019, ab 20.00 Uhr im           
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 

T a g e s o r d n u n g 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP 1: Kirchweih 2019 
TOP 2: Feuerwehr 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
Der nächste Stammtisch im Gasthaus zum Löwen fin-

det am Donnerstag, den 19. September, 
ab 19.30 Uhr statt. Herzliche Einladung an alle! 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 
09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 12./26.08., 09.09.19 
Biomüll: 
Montag, 05./19.08., 02.09.19 
Papier-Tonne: 
Mittwoch, 21.08., 18.09.19 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 22.08.19, Freitag, 20.09.19 
Wertstoffhof: 
Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 
14-tägig, 03./17./31.08., 14.09.19. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit Herrn Rainer Veeh 
möglich. 
Grüngutentsorgung: 
Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 14.09.2019. 
Annahmeschluss: Samstag, 07.09.2019. 

Pamira: 
BayWa, Rothenburg o.T. 12.08. + 13.08.2019 8.00 – 17.00 Uhr  
HAGRA Agrar GmbH 20.08. + 21.08.2019 8.30 – 17.30 Uhr  
Mittags jeweils geschlossen von 12.00 – 13.00 Uhr  
PAMIRA-Sammlung (Sammlung von geleerten und gereinigten  
Pflanzenschutzmittelverpackungen) sowie Annahme von gebrauchten  
Agrarkunststoffen (Silofolie, Unterziehfolie, Big-Bags =  
kostenlos, Ballenwickelfolie, Wickelnetze, Pressengarne= gegen Gebühr)  


